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Vor 50 Jahren:
„Kirchenstreit um den Krieger zu St. Marien“

Buchvorstellung am 11.01.2017

Gesprächsabend mit Pastor em. Dr. Jastram
am 27.01.2017

Mitteilungsblatt  2017/1
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Das haben wir erlebt (I)

Am 19. August 2016 führte uns Sammlungsleiter Dr. Barkemeyer durch 
das „Eiszeit-Haus“, erläuterte die zahlreichen Exponate und berichtete 
von der Geschichte des naturkundlichen Museums. 

Zum 450-jährigen Bestehen des „Alten Gymnasiums“ erlebten wir am 16. 
September 2016 in der ehrwürdigen Aula einen „Historischen Abend“ 
mit wunderbarem Chorgesang sowie inhaltsreichen Vorträgen von Herrn 
Bernd (1.r.) und Dr. Kraack (2.l.) samt Buchvorstellung. 
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Im Jahresverlauf

1517 Melchior Lorck vmtl. geboren. Kupferstecher, 
Künstler, Autor und Konstantinopel-Reisender

500 Jahre

1767 Letzte städtische Tortur in Flensburg 250 Jahre

1842 Eisengießerei Dittmann & Jensen in der  
Neustadt angelegt

175 Jahre

1892 Einführung der städtischen Müllabfuhr 125 Jahre

Auf Datum

12.01.1867 Schleswig-Holstein in Preußen eingegliedert 150 Jahre

27.02.1967 Öffentliche Debatte um die Gedenkhalle mit 
Steinernem Krieger zu Marien

50 Jahre

23.03.1917 Drastische Kürzung der Brotrationen auf  
Hungerniveau

100 Jahre

25.04.1842 Deutsche „Liedertafel“ in Flensburg gegründet 175 Jahre

12.07.1917 Brotfabrik „Victoria“ wird von Hungernden 
gestürmt

100 Jahre

03.08.1992 Erster Schultag IGS (Fridtjof Nansen-Schule) 25 Jahre

18.08.1942 Britischer „Pathfinder“-Bombenangriff scheitert 75 Jahre

01.09.1942 Wohnraumbewirtschaftung wird eingeführt 75 Jahre

28.09.1967 Dänische Sporthalle / Idrætshallen eröffnet 50 Jahre

31.10.1517 Luther übersendet 95 lateinische Thesen gegen 
den Ablasshandel an den Bischof von Mainz

500 Jahre

Ausgewählte Jubiläumsdaten 2017
zusammengestellt vom Stadtarchiv Flensburg
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Veranstaltungs-Übersicht
Bitte gleich im

Mittwoch,
11. Januar 2017
19.00 – 20.00 Uhr
Rathaus / Europasaal

Freitag,
27. Januar 2017
19.00 - 21.00 Uhr
St. Marien-Kirche

Sonntag,
29. Januar  2017
10.00 – 14.00 Uhr
Deutsches Haus

Mittwoch,
15. Februar 2017
19.00 – 20.30 Uhr
Rathaus / Bürgerhalle

„Bruchlinien. Der Flensburger Kirchen-
streit um den Krieger zu St. Marien 1967“ 
Buchvorstellung von und mit Dr. Stephan 
Linck und Dr. Broder Schwensen. 
Präsentations-Preis: 15 Euro
Buchhandel: 19,90 Euro
Alle sind willkommen.

„Der Flensburger Denkmalstreit 1967 - 
eine theologische Kontroverse“
Gesprächsabend von und mit Pastor em. 
Dr. Gerhard Jastram und Dr. Stephan Linck. 
Ausgerichtet vom Kirchenkreis Flensburg 
und der Kirchgemeinde St. Marien.
Alle sind willkommen.

Info-Stand und Plausch beim
Städt. Neujahrsempfang.
Mit Michael Hancke, Hartmut Jeske, Hart-
mut Kästel, Harry Rudow, Egon Schäfer 
und Dr. Broder Schwensen.

„Flensburgs Frühgeschichte und Mittel- 
alter bis 1600“.
Einführender Bildvortrag von und mit Dr. 
Broder Schwensen. - Vor allem auch Neu-
Mitglieder und Neu-Bürger sind herzlich 
willkommen.
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zum 1. Halbjahr 2017
Kalender notieren

Mittwoch, 
8. März 2017
19.00 – 20.30 Uhr
Rathaus / Bürgerhalle

Freitag, 
21. April 2017
Abfahrt: 14.30 Uhr
Rückkunft: 18.30 Uhr
Treff ZOB/ Wasserrad

Freitag,
12. Mai 2017
15.00 – 17.00 Uhr
Flensborg Avis /
Wittenberger Weg 19

Freitag,
9. Juni 2017
15.30 – 17.30 Uhr
Yachting Centre /
Industriehafen 5

„Flensburg in der Neuzeit. 1600 – 1950“
Einführender Bildvortrag von und mit Dr. 
Broder Schwensen. - Vor allem auch Neu-
Mitglieder und Neu-Bürger sind herzlich 
willkommen.

„Orgelbau Marcussen in Apenrade“
Busfahrt nach Apenrade zur Führung 
durch die Orgelbau-Firma Marcussen.  
Begleitung durch  Dieter Nickel.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönlichem 
Kartenkauf  (Geschäftsstelle) ab Mittwoch, 
29. März 2017. Preis: 10 Euro.

„Flensborg Avis: Geschichte. 
Gegenwart. Zukunft“
Führung und Erläuterung, begleitet von 
Maren Schultz.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönlichem 
Kartenkauf  (Geschäftsstelle) ab Mittwoch, 
26. April 2017. Preis: 3 Euro.

„Robbe & Berking Yachting Heritage 
Centre“
Führung und Erläuterung, begleitet von 
Hans-Friedrich Kroll.
Nur für Mitglieder. Nur nach persönlichem 
Kartenkauf  (Geschäftsstelle) ab Freitag, 
19. Mai 2017. Preis: 3 Euro.
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Das haben wir erlebt (II)

Betreut von Maren Schultz, erfuhren wir am 14. Oktober 2016 bei Kaffee 
und Kuchen von Herrn Direktor Frank Baasch (mi.) viel Wissenswertes 
über Geschichte und Gegenwart des Restaurants „Borgerforeningen“.

Auf Anregung von Herrn Dieter Nickel, konnten wir am 11. Novem-
ber 2017 bei einem Busausflug nach Apenrade die Werkstätten des  
Orgelbau-Betriebes Marcussen besichtigen, von Frau Firmenleiterin Clau-
dia Zachariassen (re.) persönlich geführt. 
Wegen des großen Interesses wird die Fahrt am 21. April 2017 von Herrn 
Nickel wiederholt (näheres im Veranstaltungs-Kalender).
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Jahresgaben
Unsere neue Jahresgabe „Flensburg-Kalender 2017“ liegt für unsere 
Mitglieder gratis auf der Geschäftsstelle bereit. Die Jahresgabe für 
2016 „Fruerlund. Stadtumbau in Flensburg“ ist noch bis Jahresende 
2016 gratis abholbar. Für sämtliche frühere Jahresgaben ist die Vorhal-
tezeit verstrichen.

Neuer Mitglieder-Beitrag
Ab Jahresbeginn 2017 gilt der neue Jahres-Beitrag in 
Höhe von 18 Euro. Mitglieder, die dem praktischen 
Lastschriftverfahren beigetreten sind, müssen 
nichts weiter veranlassen. Zahler per Dauer-Auftrag 
bitten wir um rechtzeitige Beitrags-Aktualisierung.

Öffnungszeiten zum Jahreswechsel
Die Geschäftsstelle ist dank Herrn Jeske auch in den Weihnachtstagen 
und zum Jahreswechsel während der üblichen Zeiten geöffnet.

Sie finden
uns hier:

GESCHÄFTSSTELLEN-ZEITEN
Die Geschäftsstelle finden Sie im Rathaus, Raum U 12. Dort stehen 
Ihnen Herr Jeske und Herr Kästel zu folgenden Öffnungszeiten 
mit Rat und Tat zur Verfügung: 
•  mittwochs: 9.00 – 13.00 Uhr / 14.00 – 17.00 Uhr
•  freitags: 9.00 – 13.00 Uhr
Telefon:  04 61/85 28 50, FAX:  04 61/85 28 80
E-Mail:  stadtgeschichte-flensburg@web.de
Internet:  www.stadtgeschichte-flensburg.de
BANKVERBINDUNG
Der jährliche Mitgliederbeitrag (18 €) sowie gesonderte Spenden 
(bitte so unter Verwendungszweck vermerken) werden bitte auf 
folgendes Vereinskonto überwiesen/eingezahlt:
Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte e.V.   
Nord-Ostsee Sparkasse (BLZ 217 500 00) · Kto.-Nr.: 88 001 656  
IBAN: DE20 2175 0000 0088 0016 56 · SWIFT-BIC: NOLADE21NOS
Für Ihre freundliche Spendenzahlung stellen wir Ihnen umge-
hend eine Spendenbescheinigung aus.



Draußen dunkel?  Drinnen smökern!
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Julikrise und Augusterlebnis in Flensburg.
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Harald Hohnsbehn

Gesellschaft für Flensburger Stadtgeschichte
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Flensburg im Frühsommer 1914. Die warmen Son-
nenstrahlen ziehen die Menschen an den Strand, in 
die  Ausflugslokale oder mit den Fördedampfern hin-
aus aufs Wasser.

Nur acht Wochen später herrscht in Flensburg Kriegs-
recht, die Männer verlassen in langen Transportzügen 
die Stadt an die Fronten in West und Ost. Tausende 
von ihnen werden nicht zurückkehren.

Wie vollzog sich dieser dramatische Wandel in unse-
rer Stadt? Wann und wodurch erhielten die Menschen 
Kenntnis von dem zunächst so fernen Attentat in  

Sarajewo und dessen Folgen – in einer Zeit gänzlich 
ohne  Internet, Fernsehen und Radio? Welche Positi-
onen wurden von wem vertreten? Und - was dachten 
und empfanden die Menschen hier in Flensburg in 
jenem Juli und August 1914?

Anhand von Flensburger Zeitungen, privaten Tage- 
büchern, Original-Zitaten und zahlreichen Archiv-
fotos rekonstruiert Dr. Harald Hohnsbehn am Bei-
spiel unserer Fördestadt den damaligen Zivilisations-
bruch. Es offenbart sich ein dramatisches Lehrstück 
über den erschreckend kurzen Weg vom Frieden zum 
Krieg:

G F SG F S

♦	 Verklärte Erinnerung – Düppel-Gedenken 1914 

♦	 Das Attentat von Sarajewo 

♦	 Ruhe vor dem Sturm  

♦	 Das Ultimatum 

♦	 Krieg zwischen Österreich-Ungarn und Serbien

♦	 Exkurs: Flensburger Pressefehde  

♦	 Der Entscheidung entgegen 

♦	 Sonnabend, 1. August 1914 

♦	 Die erste Kriegswoche 

♦	 Im Schatten des Krieges 

♦	 Nachrichten von der Front 

♦	 Das Augusterlebnis

♦	 Ein kurzer Krieg? 

♦	 Schlussbetrachtung

Mitgliederpreis: 18,00 €

Mitgliederpreis: 15,00 €
(mit Film-DVD)

Mitgliederpreis: 19,90 €

Mitgliederpreis: 18,00 €


